
 
               25. November 2009 

     
 
Gemeinsame Pressemitteilung der MandatsträgerInnen von 
Bündnis 90/Die Grünen aus dem Großraum Nürnberg 
 
 
 
S-Bahnen im Großraum Nürnberg nur mit Fahrradmitnah me und 
Multifunktionsabteilen! 
 
 
Die Fahrradmitnahme in öffentlichen Verkehrsmitteln im Verkehrsverbund 
Nürnberg und im Regionalverkehr Bayern ist kompliziert geregelt und von vielen 
Faktoren abhängig. Zu welchen Zeiten Fahrräder in öffentlichen Verkehrsmitteln 
mitgenommen werden dürfen, erschließt sich meist nur den regelmäßigen und 
erfahrenen NutzerInnen.  
 
Im VGN dürfen Fahrräder in allen Verkehrsmitteln rund um die Uhr 
mitgenommen werden, wenn geeigneter Platz vorhanden ist. Diese 
grundsätzliche Fahrradmitnahme ist untersagt in Regionalzügen und S-Bahnen 
von Montag bis Freitag während des Berufsverkehrs von 6-8 Uhr und 15-18.30 
Uhr - wenn kein Mehrzweckabteil vorhanden ist. Regionalzüge sind normaler-
weise mit einem oder zwei Mehrzweckabteilen ausgestattet, S-Bahnen dagegen 
verfügen über kein solches Abteil. Mit dem S-Bahn-Ausbau im Großraum 
Nürnberg wird sich die Fahrradmitnahme weiter verschlechtern:  Mit einem 
regelmäßigen S-Bahn-Takt nach Erlangen/Forchheim, Ansbach, Neumarkt und 
Hartmannshof werden die bisherigen Regionalverbindungen reduziert und damit 
die Radmitnahme stark eingeschränkt. 
 
Um eine durchgängige ganztägige Fahrradmitnahme zu gewährleisten, fordern 
die kommunalen grünen MandatsträgerInnen im Großraum Nürnberg: In allen S-
Bahn-Fahrzeugen müssen Multifunktionsabteile eingerichtet werden, die vielfach 
nutzbar sind (Fahrräder, Rollstühle, Kinderwagen, Gepäckstücke usw.). Weiter 
muss die Bayerische Staatsregierung bei der künftigen Ausschreibung von 
Regionalverkehrs-strecken ausreichende Kapazitätsstandards von 
Mehrzweckabteilen vorgeben.  
 
 
 
 
 



 
 
 
Die grünen MandatsträgerInnen bringen deshalb in die Gemeinderats-, Stadtrats- 
und Kreistagsgremien entsprechende Anträge ein. 
 
Für die grünen MandatsträgerInnen sind mit einer Fahrradmitnahme rund um die 
Uhr viele positive Wirkungen verbunden: Stärkung des umweltfreundlichen 
Tourismus, wichtiger Beitrag zur umweltfreundlichen Bewältigung der 
Pendlerströme, Verringerung von Luftschadstoffen und Verkehrslärm, Bindung 
und Neugewinnung von Kunden für den Öffentlichen Nahverkehr und nicht 
zuletzt eine einfache und damit verbraucherfreundliche Fahrradmitnahme. 
 
 
 
Christine Seer, stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Nürnberg 
 
Peter Pluschke, Grüner Umweltreferent Nürnberg 
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Wolfram Schaa, Fraktionsvorsitzender, Zirndorf 
 
Helga Schiel, Gemeinderätin (Schwarzenbruck) und Kreisrätin (Nürnberger Land) 
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Manfred Bachmayer, Stellv. Landrat im Landkreis Erlangen-Höchstadt 
 
Erika Vogel und Martin Grand, Stadtrat/in in Lauf a.d.Pegnitz 
 
Irmingard Fritsch, Fraktionssprecherin Gemeinde Schwaig bei Nürnberg 
 
Norbert Schikora, 3. Bürgermeister und Stadtrat in Oberasbach 
 
Thiemo Graf, Fraktionsvorsitzender, Stadt Röthenbach/Pegnitz 
 
Birgit Raab und Klaus Hiemeyer, Bezirksrat/in Mittelfranken 


